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Zwei Raubüberfälle, die am Wochenende in Laatzen

angezeigt worden waren, sind aufgeklärt. Eines der

Opfer hat gegenüber der Polizei zugegeben, eine Tat

vorgetäuscht und die andere selbst begangen zu

haben.. Am Wochenende waren der Polizei die beiden

Raubtaten angezeigt worden. Eine 79-Jährige hatte

angegeben, an der Höfestraße von einem jungen Mann

überfallen worden zu sein, der dabei ihre Handtasche

raubte und davonlief. Ein 18-Jähriger zeigte wenig

später ebenfalls einen Raub an. Nach seinen Angaben

sei er an der Ahornstraße unterwegs gewesen, als ihn

zwei Unbekannte überfallen und seine Geldbörse

geraubt haben sollen.Bei der Vernehmung des jungen

Mannes verwickelte er sich in Widersprüche und gab

schließlich zu, die Tat an der Ahornstraße vorgetäuscht und den Raub an der Höfestraße begangen zu haben. In seiner

Tasche fanden die Beamten eine Geldbörse. Die Ermittlungen hierzu ergaben, dass diese bei einem Handtaschendiebstahl

zum Nachteil einer 85 Jahre alten Seniorin vorgestern Nachmittag gegen 15.30 Uhr an der Mergenthaler Straße entwendet

worden war. Der Täter hatte die Tasche aus dem Rollator der Frau genommen und war geflüchtet. Auch diese Tat gab der

18-Jährige in seiner Vernehmung zu. Gegen ihn ermittelt die Polizei jetzt wegen des Vortäuschens einer Straftat, Raubes,

Diebstahls und Einmietbetrug in einem Hotel, denn die Fahnder fanden heraus, dass er zudem über zwei Wochen in einem

Hotel in Laatzen gewohnt hatte, ohne die Rechnung bezahlen zu können. Nach Abschluss der Ermittlungen wurde der

Tatverdächtige wieder entlassen.
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